
Auswertung Abfrage Impfbereitschaft bei den Mitarbeiter/innen der 
Eingliederungshilfe Umfragezeitraum 12. bis 19, Januar 2021 
17 Voten (einige Teilnehmer/innen hatten ihr Votum während der Laufzeit der Umfrage 
angepasst). 
15 gültige Stimmen 
1 Eintragung ohne Votum
15 klare Votierungen zu einem Prozentsatz
2 Stimmabgaben mit Vorbehalt

Gültige 
Stimmen

Davon geändert Davon mit 
Vorbehalt

Eingabe ohne 
Votum

ca. 10 Prozent
ca. 20 Prozent
ca. 30 Prozent
ca. 40 Prozent 1 1
ca. 50 Prozent
ca. 60 Prozent 1 1
ca. 70 Prozent 1
ca. 80 Prozent 7 1
ca. 90 Prozent 5 1
ca. 100 Prozent
gesamt 15 2 2 1
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Impfbereitschaft bei den Mitarbeiter/innen der 
Eingliederungshilfe

Kommentare:

- Es sind meist jüngere Mitarbeiterinnen mit Migrationshintergrund, die sich nicht 
impfen lassen wollen. Sie haben die Sorge durch die Impfung unfruchtbar zu 
werden oder dass es zu genetischen Veränderungen bei Kindern kommen 
könnte. Wir bieten noch eine weitere Informationsveranstaltung mit einer 
türkischen Ärztin hierzu an. 



- 10% der Mitarbeiter*innen waren bereits infiziert und werden daher erstmal nicht 
geimpft, ca. 80% haben sich impfen lassen- die restlichen 10% möchten sich 
derzeit nicht impfen lassen 

- Ich habe in der Einrichtung eine Informationsveranstaltung für Bewohner und 
Mitarbeiter durchgeführt und entsprechend seriöse Erklärvideos genutzt, die sich 
mit den Argumenten für und gegen die Impfung auseinandersetzen.
Nur eine Mitarbeiterin mit einer Autoimmunerkrankung war am Ende noch 
skeptisch und will sich vorher mit ihrem Hausarzt beraten. 

- In unserem Team gab es zum Teil trotz Information Bedenken bezüglich der 
Langzeitwirkung 

- Nach anfänglicher Skepsis bei den meisten der Mitarbeiter hat sich die Meinung 
durch viele Diskussionen über das Für und Wider Richtung Impfbereitschaft 
gedreht. 

- Die Impfbereitschaft ist hoch, auch bei den jüngeren Kolleginnen. Unklarheiten 
und Unsicherheiten bestehen eher in Bezug auf die Länge der Immunität durch 
die Impfung. 

- Die Mitarbeiterinnen zeigen eine hohe Impfbereitschaft. 
- Die Impfbereitschaft ist sehr hoch. Zwei Mitarbeiterinnen hatten Corona und 

werden deshalb im Augenblick nicht geimpft und weitere Zwei können aus 
gesundheitlichen Gründen an der Impfung nicht teilnehmen. 

- Die Impfbereitschaft von ca. 80% ist ein Querschnitt über alle Angebote des 
Franz Sales Hauses. 

- Die Impfbereitschaft ist sehr hoch, dennoch wird mehr Aufklärung gewünscht, um 
letzte, leichte Zweifel zu beseitigen.


